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Aus dem Gemeinderat

Mitarbeiterausflug der Gemeindeverwaltung und des Werkhofs 
am 2. September 2022 

Am diesjährigen Mitarbeiterausflug ging es für 
uns als allererstes, um 7.00 Uhr mit dem 
Reisecar von Anton und Thekla Bünter von 
Berg nach Lungern. Angekommen in Lungern 
ging es für uns weiter in die Höhe mit der Luft-
seilbahn Lungern-Turren. Mit einer aufgehen-
den Sonne im Nacken machten wir uns auf 
den steinigen Weg in Richtung des Brienzer 
Rothorns. 

Zwischendurch gab es noch eine kleine Mit-
tagspause, bei der wir uns selbst einen Grillrost basteln mussten. Mit Sicht auf 
den Brienzer- und Thunersee genossen wir eine Wurst von unserer Dorfmetzgerei 
Sprenger. 

Am Schluss der Höhen und Tiefen erreichten 
wir nach insgesamt vier Stunden Wanderzeit und 
ca.1100 Höhenmetern, mit roten Köpfen die Spitze 
des Rothorns. Nach einer kleinen Pause im Gipfel-
Restaurant Rothorn brachte uns der Dampfzug 
nach Brienz. 

Unten angekommen erwartete uns Herr Bünter. Er 
chauffierte uns dann nach Sarnen, wo unsere 
Reise weiter ging. Kurz darauf in Sarnen ange-

kommen, gab es zum Abschluss ein genussvolles Abendessen im Gasthaus zum 
Landenberg. Danach brachte uns Herr Bünter wieder nach Berg und wir verabschie-
deten uns mit erschöpften Blicken voneinander. 

 
 
Ernennung von Fabian Fäh zum Leiter Bauverwaltung 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 4. Oktober Fabian Fäh zum neuen Leiter 
Bauverwaltung per 1.11.2022 mit einem Stellenpensum von 100% ernannt. Er über-
nimmt von Hubert Bürge auch den Sitz in der Baukommission. Als Fachperson im Bau- 
und Planungsrecht verfügt er über das nötige fachliche Rüstzeug. 
 
Wir gratulieren Fabian Fäh ganz herzlich zu seiner Ernennung und wünschen ihm viel 
Freude und Erfolg in seiner neuen Funktion. 
 
Hubert Bürge konzentriert sich in Zukunft auf seine Aufgaben in der Gemeinderats-
kanzlei und unterstützt den Gemeinderat ausserdem in Planungsfragen und die Bau-
kommission in komplexen Bauanfragen. 
 
 Reduktion Pensum von Séline Demir, Leiterin Einwohnerdienste 
 
Séline Demir wird ihr Pensum aus privaten Gründen auf 40% reduzieren. Die Perso-
nalkommission möchte Frau Demir gerne weiterbeschäftigen und schreibt eine Teil-
zeitstelle für den gleichen Fachbereich aus. 
  
Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 
 
Gerne biete ich Ihnen monatlich eine Sprechstunde ausserhalb der off. Bürozeiten an. 
Die nächste Sprechstunde findet wie folgt statt: 
 
Samstag, 26. November, 09.00 – 11.00 Uhr 
 
 
Gemeindeversammlung am 17. November 2022 
 
Am 17. November 2022 findet die nächste Gemeindeversammlung statt. Neben den 
Haupttraktanden Budget 2023 und Kreditantrag Bau Alpsteinpark werden sich die bei-
den Kandidaten für den Gemeinderat vorstellen. Ausserdem sind die Ehrung unserer 
überragenden Schützin Sarina Hitz aus Mauren und die Verabschiedung der bereits 
abgetretenen Rechnungsrevisoren geplant. 
 
Im Anschluss offeriert die Gemeinde einen Apéro. 
 
➔ Voranzeige: Sonntag, 27. November 2022, Urnenabstimmung Erneuerungs-

wahlen Gemeindepräsidium und Gemeinderat und Kreditantrag Kauf Industrie-
land Mauren 

 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Gemeindeversammlung und eine grosse 
Stimmbeteiligung an der nächsten Urnenabstimmung. 
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Aus dem Gemeinderat

 
Jungbürgerfeier 2022 
 
Am Freitag, dem 9. September, lud der Gemeinderat um Gemeindepräsident Thomas 
Bitschnau zur traditionellen Jungbürgerfeier. Eingeladen waren alle Jungbürger*innen 
der Jahrgänge 2002, 2003 und 2004, weil der Anlass in den 
letzten beiden Jahren jeweils dem Coronavirus zum Opfer 
gefallen war. 
 
Mit dem Postauto brach das Jungvolk von Berg nach 
Bischofszell auf, dort gab es im Restaurant Eisenbahn ein 
feines Nachtessen und den Jungbürger*innen wurde zu 
ihren neuen Rechten und Pflichten gratuliert. Danach 
machte sich die fröhliche Gruppe auf zum Nachtwächter- 
lokal der Stadt Bischofszell, wo uns Zunftmeister Bernhard 
Bischof mit seinen beiden Nachtwächterkollegen erwartete. 
Bei einem Rundgang durch die Altstadt gaben sie die gruse-
ligsten Geschichten und lustigsten Anekdoten ihrer Arbeit 
zum Besten. 
 
Zurück nach Berg ging es darauf wiederum mit dem Postauto von Toni Bünter, der uns 
direkt vor der Bar & Lounge 49 auslud. Bei feinstem Dessert und Getränk liessen die 
jungen Erwachsenen den Abend mit dem Gemeinderat ausklingen. 
 
In Erinnerung bleibt ein lustiges Fest mit vielen Wiedersehen und amüsanten 
Gesprächen. 

Julian Stahel 
 
 

     

 

 

 

 

Massnahmen gegen die drohende Strommangellage
 

Eine Strommangellage herrscht, wenn über Tage oder Wochen zu wenig Strom produziert werden kann. Der 
Bundesrat hat dazu die Bevölkerung Ende August über die drohende Strommangellage informiert, das Vorgehen 
erläutert und appelliert an alle: Strom zu sparen. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.ostral.ch. Anfangs September hat der Thurgauer Regierungsrat den Beschluss gefasst, dass die 
Strassenbeleuchtungen an Kantonsstrassen zwischen 23:00 Uhr und 05:30 Uhr abzuschalten sind (Ausnahmen 
sind beispielsweise Beleuchtungen bei Fussgängerstreifen).  

Die Energiekommission hat sich ebenfalls in einem Workshop mit der drohenden Strommangellage auseinander-
gesetzt und dem Gemeinderat Massnahmen vorgelegt. Solange der Bundesrat oder Regierungsrat keine neuen 
Massnahmen beschliesst, hat der Gemeinderat folgendes entschieden: 

1. Anpassung der Leuchtzeiten für Strassenlampen  
Alle Strassenlampen auf dem gesamten Gemeindegebiet werden zwischen 23:00 Uhr und 05:30 Uhr 
abgeschaltet (Ausnahmen sind Beleuchtungen bei Fussgängerstreifen).  
Regulierbare Strassenlampen werden ab 21:00 Uhr auf eine Leuchtstärke von 50% und ab 22:00 Uhr auf 
30% gesenkt. Die automatische Abschaltung am Morgen oder die automatische Einschaltung am Abend 
wird überprüft. 

2. Verzicht auf elektrische Advents- und Weihnachtsbeleuchtung  
Dieses Jahr wird auf die elektrische Advents- und Weihnachtsbeleuchtung im und um das Gemeindehaus 
verzichtet und die Adventsbeleuchtung an den Strassenlampenkandelabern bleibt dieses Jahr dunkel. 

3. Weitere Massnahmen  
Die drei roten Stehlen auf der Hauptstrasse in Berg und die zusätzliche Beleuchtung in der Mitte des 
Verkehrskreisels in Mauren werden abgeschaltet. 
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Aus dem Gemeinderat

www.svztg.ch

     

 

Weitere Massnahmen betreffen die gemeindeeigenen Liegenschaften: 

4. Auf die Verwendung von Kleinheizungen (Heizstrahler, Heizöfeli, Heizdecken, etc.) wird ver-
zichtet. 

5. Das Licht soll beim Verlassen eines Raumes abgeschaltet werden. 
6. Für alle Arbeitsplätze werden Steckdosenleisten mit abgesetztem Schalter verteilt, damit Geräte 

nicht mehr im «Standby» betrieben werden. 
7. Die Raumtemperatur wird reduziert. Ein normales Arbeiten mit jahreszeitlich angemessener 

Kleidung bleibt weiterhin möglich. 

Vorausgesetzt, dass technisch einfach und ohne grossen Aufwand machbar, werden die Mass-
nahmen zeitnah und schrittweise umgesetzt. 

Mit diesen einfachen Sparmassnahmen möchte der Gemeinderat auch die Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Berg für das Stromsparen begeistern und empfiehlt: 

8. Die Absenkung der Raumtemperatur, so dass ein Benützen der Zimmer mit jahreszeitlich an- 
gemessener Kleidung weiterhin möglich bleibt. 

9. Reduktion oder Verzicht auf Advents- und Weihnachtsbeleuchtung.  
Setzen Sie als Einwohner ein Zeichen und hängen Sie elektrische Kerzen auf oder stellen Sie 
«Weihnachtsmänner» oder «Rentiere» auf, beleuchten Sie nicht alles oder verzichten ganz auf 
das Einstecken. 

10. Reduzieren Sie die Leuchtkörper.  
Wenn in einem Raum mehrere Leuchten gleichzeitig geschaltet sind, 
(Deckenleuchten, Wandlampen, Korridorleuchten, etc.) kann bei-
spielsweise jeder zweite Leuchtkörper herausgeschraubt werden. 

 
  

11. Verwenden Sie abschaltbare Steckdosenleisten, um Geräte komplett vom Stromnetz zu trennen 
und nicht im «Standby»-Betrieb zu lassen.   
 

Jede einzelne Massnahme oder Empfehlung hilft, sei sie auch noch so klein. Wir alle zusammen sparen 
eine stattliche Menge Strom und helfen gemeinsam mit, der drohenden Strommangellage entgegen-
zuwirken und sparen nebenbei auch etwas Geld. 

Mitglieder der Energiekommission verteilen nach der Budgetgemeindeversammlung vom 17. Novem-
ber 2022 gratis und solange der Vorrat reicht, für jeden Haushalt eine Steckdosenleiste mit abge-
setztem Schalter. (Die verbleibenden Steckdosenleisten können ab dem 21. November 2022 für nur 10.– 
Franken im Gemeindehaus gekauft werden). 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 

 
Notfallnummern: 
 
Todesfall: Wick Bestattungsdienst, 071 690 09 90 
Wasser: Jürg Witzig, 071 636 11 77 
Elektra: Ellenbroek Hugentobler AG, 0800 815 115 
Gas: TBW AG, 071 622 22 85 
Pass/ ID: Notpassbüro, 044 655 57 65 
Polizei: 117 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Weihnachten und Neujahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Individuelle Prämienverbilligung 2022 
 
Personen, welche das Formular für die individuelle Prämienverbilligung für das Jahr 
2022 erhalten, jedoch noch nicht der Krankenkassenkontrollstelle Berg eingereicht 
haben, werden gebeten, dies bis spätestens 30. November 2022, zu tun.  
 
Der Anspruch auf die diesjährige individuelle Prämienverbilligung erlischt am  
31. Dezember 2022.  

Die Krankenkassenkontrollstelle Berg 
 
 
Anmeldung zum Bezug der Altersrente  
 
Wir möchten die Einwohnerinnen mit Jahrgang 1957 und Einwohner mit Jahrgang 
1958 darauf aufmerksam machen, dass die Anmeldung für eine Altersrente mindes-
tens drei Monate vor Rentenbeginn bei der zuständigen Ausgleichskasse beantragt 
werden muss. Das Formular «Anmeldung für eine Altersrente» kann bei der AHV/IV-
Gemeindezweigstelle Berg bezogen werden oder direkt beim Sozialversicherungs-
zentrum Thurgau unter www.svztg.ch (Rubrik Online Schalter / Leistungen der AHV).  
 
Für Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
 

AHV-Zweigstelle Berg 

Das Gemeindehaus ist geschlossen von: 
 

Montag, 26. Dezember 2022 
bis Montag, 2. Januar 2023 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 

 

 
Mitteilungen des Bauamtes 
 

In den Monaten September und Oktober hat der Gemeinderat 
die folgenden Baubewilligungen erteilt:
 

Bischof Felix, Hüttenbergstrasse 5, Berg Erdsondenbohrung 

Bischof Felix, Hüttenbergstrasse 5, Berg Erdsondenbohrung, 
Andhauserstrasse 6, Berg 

Enzler Hans-Peter, Flurhofstrasse 7a, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Felber Peter, Benzenwiesstrasse 14, Berg Neubau Wärmepumpe 

Geiger Erwin, Holderenstrasse 6, Berg Erdsondenbohrung 

Graf René, Unterdorf 10, Guntershausen Erdsondenbohrung 

Hafner Roger, Benzenwiesstrasse 4, Berg Neubau Wärmepumpe 

Hofer Peter, Störchelstrasse 4, Berg Sanierung EFH und Neubau Glasdach / 
Sauna 

Immoblue Invest AG, Berg Nachtragsbewilligung Umgebungs- 
gestaltung, Buchenstrasse 10, Berg 

Immoblue Invest AG, Berg Nachtragsbewilligung Umgebungs- 
gestaltung, Buchenstrasse 8, Berg 

Kunz Bernhard, Kehlhofstrasse 12b, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Ming Witold, Andhauserstrasse 82, Berg Neubau Unterstand 

Neusch Manfred, Heusserweg 9, Berg Aufbau Photovoltaikanlage 

Osterwalder Albert, Nollenstrasse 1a, Berg Erdsondenbohrung 

Pitta Fabio und Delia, Winterthur Umbau EFH, Sandbühl 7, Mauren 

Politische Gemeinde Berg Neubau Alpsteinpark, 
Alpsteinstrasse, Berg 

Scherrer Investment GmbH, Berg Neubau 2 DEFH, 
Buchenstrasse 11 – 17, Berg 

Seitz Merjam, Beckelswilen 6, Berg Verlängerung Baubewilligung 
Renovation Wohnhaus und Garage 

Thalmann Hans Peter, 
Unterdorf 8, Guntershausen Neubau Wärmepumpe 

Tomasello Giuseppe, 
Hauptstrasse 56b, Berg  Neubau Carport und Balkon 

 
 
 
 

 

 
 

 

Wälchli Hans Peter und Marti Walter, 
Weinfelden 

Erdsondenbohrung, 
Unterhard 6, Weinfelden 

Wissler Daniel, Im Eichen 12, Mauren Änderung Gaube 
 
 
 
 
 
 
Meldung von defekten Strassenlampen 

 
Jetzt, wo die Nächte länger werden, ist eine optimale 
Beleuchtung der Strassen und Trottoirs für die Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer enorm wichtig. Aus diesem 
diesem Grund sind wir auf die Hilfe von aufmerksamen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern angewiesen. 

 
Bitte melden Sie defekte Strassenlampen direkt 
den Technischen Gemeindebetrieben Berg: 

 
daniel.schenk@berg-tg.ch oder 071 637 70 35. 

 
Besten Dank für Ihre Mithilfe! 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Babirat Konrad und Susanne mit Wilhelm und Johanna, Buchenstrasse 19 
Bollinger Adrian, Bergerwilerstrasse 25 
Chapman Kieran, Benzenwiesstrasse 12a 
De Jesus Ferreira Tiago und Chantal mit André und Iliano, Holderenstrasse 2a 
Engeli Björn und Sverina mit Sina und Leyla, Andhauserstrasse 43 
Fisch Flavia, Hauptstrasse 29 
Helfenberger Fabian, Andhauserstrasse 31 
Huggler Larissa, Leberenstrasse 6a 
Krähenbühl Walter, Hauptstrasse 21 
Kuster Rosa, Hüttenbergstrasse 3a 
Meister Cassandra, Flurhofstrasse 2a 
Ndongala Nora, Hauptstrasse 49 
Peter Markus, Bahnhofstrasse 4 
Rohner Silvana, Bergerwilerstrasse 25 
Schaub Joana, Bahnhofstrasse 26 
Ziörjen Pascal und Hannah, Buchenstrasse 23 
 
Mauren 
Kuhn Luca, Lindenweg 11 
Mancini Selina, Prestenbergstrasse 4 
Oswald Lenny, Lindenweg 11 
Schnitzler Sebastian, Schulstrasse 4 
 
Graltshausen 
Brockmanns Irene mit Carlo, Lanzendornstrasse 13 
 
Guntershausen b. Berg 
Caula Tanja, Rebenwiese 15 
Chynko Tatjana, Geere 14 
 
Weinfelden 
Werrmann Michelle, Unterhard 8 
Wilkening Birgit, Mühle im Hard 1 
 

 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Badertscher Simon 
Balta Mefrua 
Bauer Jonathan 
Bauer Manuel 
Egeter Thomas 
Flury Andrina 
Freund Demi 
Frey Sandra 
Gansner Siri 
Gassmann Michaela 
Jimenez Raphael 
Kaleb Ronny 
Kirchhofer Annemarie 
Koch Martin 
Krähenbühl Loris mit Alida 
Kurle Joshua 
Streckeisen Angela 
Tibold Stefanie 
Wüthrich Maik 
 
Mauren 
Franke Enrico und Dietiker Manuela mit Melina 
Goron Christian-Marius und Elena mit Elyas-Stefan 
Merkle Christian 
Raneli Fabian 
Sasso Sven 
Wisniewski Piotr 
 
Guntershausen b. Berg 
Botta Debora 
Ruchti Aurel 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 
 
Geburten 
 
12. August Graf Cedric 
 Sohn von Graf Matthias und Flurina 
 Alpsteinstrasse 14, Berg 
 
14. August Coppolino Gioele 
 Sohn von Coppolino Saverio und Letizia 
 Lettenstrasse 2a, Mauren 
 
19. August Di Marco Mattia 
 Sohn von Di Marco Fausto und Di Taranto Daniela 
 Bahnhofstrasse 30, Berg 
 
25. August Delija Leila 
 Tochter von Delija Alfred und Vjollca 
 Huebstrasse 5, Berg 
 
  3. September Vögtli Jan 
 Sohn von Vögtli Marc und Kristin 
 Bahnhofstrasse 30, Berg 
 
10. September Haffa Alicia 
 Tochter von Haffa Ralph und Regina 
 Alpenblickstrasse 12, Mauren 
 
 
 
  

Gratulationen

Von November bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können
folgende Jubilare einen besonderen Geburtstag feiern:

80 Jahre
13. Dezember Gerber Rudolf Dorfstrasse 15, Mauren

85 Jahre
15. Dezember Lüthi-Schneider Elfriede Hauptstrasse 55, Berg
23. Dezember Baumberger Rosmarie Ottenbergstrasse 20a, Berg

Jungbürger
Von November bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende 
JungbürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

Behluli Luana Berg
Brack Marcel Andhausen
Brunner Livia Mauren
Lendenmann Janick Berg
Lendenmann Pascal Berg
Osterwalder Marco Berg
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Grüngutabfuhr und Kompostierplatz 2022 
 

Die Gartensaison neigt sich dem Ende zu. 
An folgenden Tagen finden die letzten Sammeltouren im Jahr 2022 statt.  

 

Wann: Mittwoch, 2., 16. und 30. November  ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 14. Dezember   ab 07.00 Uhr  
 

Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel vor 07.00 Uhr bereit.  
 

Am Samstag, 17. Dezember 2022, findet die letzte Annahme in diesem Jahr auf dem 
Kompostierplatz statt. 

 
 

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher an Strassen und Wegen 
Zur Sicherheit auf unseren öffentlichen Strassen und Wegen gehört auch das Zurück-
schneiden von Bäumen und Sträuchern. Wir bitten Sie, den nachstehenden Bestim-
mungen nachzukommen:  

• überragende Äste im Fahrbahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe von 4,5m, 
bei Wegen und Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2,5m zu stutzen 

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen so zurückzuschneiden, dass sie nicht 
in den Strassen- oder Wegraum hineinragen 

• im Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Strasseneinmündungen dürfen Mauern, 
Einfriedungen, Böschungen sowie Pflanzungen einschliesslich landwirtschaftlicher 
Kulturen höchstens 80cm ab Strassenhöhe erreichen  

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen Stockabstand von 60cm 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten 

• Bei Neupflanzungen müssen hochstämmige Bäume einen Stockabstand von 2,0m 
zur Strassen- oder Weggrenze einhalten  

• Landwirtschaftliche Kulturen von über 60cm Höhe haben zur Strassen- oder Weg-
grenze als Abstand die halbe Höhe, mind. jedoch 90cm einzuhalten 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
Trauungen 
 
19. August Maier Claudio und Larissa 
 Holderenstrasse 24a, Berg 
 
26. August Aeberhard Malik und Holzach Daniela 
 Andhauserstrasse 62, Andhausen 
 
27. August Zwicker Hannes und Janaira 
 Lanzendornstrasse 9a, Graltshausen 
 
  1. September Wyer Silvan und Cynthia 
 Hüttenbergstrasse 6, Berg 
 
 
 
 
Todesfälle 
 
  8. Oktober  Bommeli-Kohli Kurt 
   wohnhaft gewesen Altismoos 168, Berg 
 
 
 
Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden 
einige Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert. 
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Technische Gemeindebetriebe
 
 

 

 
Gewerbekunden 
 
 
Christoph Zurbuchen 
 
Telefon 079 295 22 69 
 
 

 
 
 
Im Namen unseres Ableseteams bedanken wir uns für Ihre wertvolle 
Unterstützung! 
 

Ihre Technischen Gemeindebetriebe Berg 
 
 
 
 

 

Mieterwechsel 
 
Immer wieder stellen wir fest, dass uns die Mieterwechsel nicht (oder 
nicht rechtzeitig) mitgeteilt werden. Damit wir die Strom-, Wasser- und 
Gaszähler zur richtigen Zeit ablesen können, bitten wir Sie, jeden 
Mieterwechsel vor der Wohnungsübergabe zu melden. Besten Dank! 
 
Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Technische Gemeindebetriebe Berg 
Hauptstrasse 43 
8572 Berg 
 
daniel.schenk@berg-tg.ch  
Telefon 071 637 70 35 

 
 
Zählerablesung 2022 
 
 
Wir sind wieder für Sie im Einsatz! 
 
 
Zwischen dem 26. November 2022 und dem 2. Januar 2023 wird unser 
Ableseteam in Ihrer Liegenschaft die Zählerstände aufnehmen, damit die 
Abrechnungen für das Jahr 2022 erstellt werden können. Wir bitten Sie, 
die Zugänge zu den Zählern freizuhalten. Bitte melden Sie sich direkt beim 
Ableser, falls Sie zwischen Weihnachten und Neujahr abwesend sind. 
Besten Dank! 
 
 
  

 
 
 
 

 
Andhausen / Beckelswilen / Berg 
Graltshausen / Mauren 
 
Hans Blaser     
 
Telefon 079 406 64 53 

 
 
 

 
Guntershausen 
 
Benjamin Waldvogel  
 
Telefon 079 944 31 37 
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Streetsoccer auf dem Pausenplatz der VSBB 
Vom . - . September wurde auf der Schulanlage eine Streetsoccer- nlage aufgebaut, 
welche für die Kinder jederzeit zur Verfügung stand. Die Schülerinnen und Schüler freuten 
sich in dieser eit besonders auf die ausen, in welchen sie alters- und klassendurchmischt 
tschutten  konnten. ber auch in den Sportlektionen haben einige Lehrpersonen das n-

gebot genutzt und in ihre lanung integriert. Das ighlight dieser eit war das bschluss-
turnier, welches von okjat  Strassenliga- stschweiz am reitag, . September, organisiert 
und durchgeführt wurde. Vielen Dank an dieser Stelle auch an anick Bauer, Jugendarbeiter 
der Gemeinde Berg, der die ganze Vorbereitung und Koordination mit der Schule übernahm. 

Jessica Martin, Lehrperson ./ . Klasse 

Projektwoche «Montagna» der PS Berg 
In der diesjährigen rojektwoche haben wir angelehnt an das Jahresmotto ses Dorf , 
unsere Schule in ein richtiges Dorf verwandelt. und  Betriebe  bildeten einen rt, in 
dem man arbeitet, Geld verdient und lebt. Sei es beim Bäcker ein Br tli zu kaufen, sich bei 
einer itnessstunde auszupowern oder sein ahrrad putzen zu lassen. 

Dorfzeitung, Kunstatelier, Gartenzauber, Massagesalon, anzschule  itnesscenter, es-
taurant, Beaut salon, otostudio, Schreinerei, Bäckerei, Mode- und Schmuckgeschäft, Velo-
werkstatt, Gemeindeverwaltung, Bank, potheke, Ludothek  Bibliothek, Kindergarten, Kino

 estaurant 

Schreinerei 

  
Jubiläen 

ebst den vielen jungen Lehrpersonen, die an der SBB arbeiten, haben wir auch einige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die über viele ahre der Schule vor rt treu geblieben sind. 
Wie es scheint, haben sie den Arbeitsplatz gefunden, der sie erfüllt. Manche wohnen auch 
im Einzugsgebiet der SBB und haben inzwischen ihre eigenen Kinder unterrichtet, was 
sicher eine spezielle Situation ist. 
Aus der ielzahl der Mitarbeitenden ergeben sich darum jedes ahr Dienstjubiläen, die wir 
gerne erwähnen und auch intern feiern. Es ist ein Dankeschön für ihre reue zur SBB und 
für ihr immer stets hohes Engagement. 
um Schulstart im August waren das vier langjährige Mitarbeiter, die bis heute zusammen 
5 ahre an der Sekundarstufe der SBB gearbeitet haben. 

 
5 ahre Andreas Hasenfratz, Hauswart 
5 ahre harl  Lumbreras, Lehrer 
5 ahre homas Bosshard, Lehrer 
 ahre Matthias Stahel, Lehrer 

 
Wir gratulieren den ubilaren recht herzlich mit einem grossen Dankeschön. 
 
Stellenbesetzung 
Wie Sie verschiedenen ressemitteilungen entnehmen konnten, herrscht im hurgau Leh
rermangel und in der ot wurden auch Lehrpersonen ohne Diplom angestellt. Entgegen 
anderen Berufszweigen hat das keinen usammenhang mit der ovid eit. Es mag verschie
dene Gründe haben, aber hauptsächlich beruht das ehlen von Lehrpersonen auf dem all
gemeinen Anstieg der Schülerzahlen und dem mstand, dass aktuell viele Lehrpersonen das 
ensionsalter erreichen. Wir konnten unsere offenen Stellen frühzeitig besetzen und das 

ausschliesslich mit ausgebildeten Lehrpersonen. 
  
Ukraine 
Auf die Herbstferien hin haben wir die zwei Integrationsklassen für die Schülerinnen und 
Schüler aus der kraine aufgelöst. Die inzwischen nur noch  Schülerinnen und Schüler 
sind in egelklassen integriert worden. Sie erhalten aber zusätzlich noch intensiv Deutsch
unterricht und in der rimarschule auch zwei Lektionen Heimatkundlichen nterricht. 
 
Schulraumplanung  
Die verschiedenen grossen Bauprojekte in Berg werden nun allmählich konkret und es ist in 
den nächsten ahren mit einem grossen Anstieg der Bevölkerung in Berg zu rechnen. Das 
bringt unweigerlich mehr Schülerinnen und Schüler. Die Schulräume an der rimarschule in 
Berg sind aber bereits jetzt alle belegt und so zwingt uns ein Anstieg der Schülerzahlen 
dazu, zusätzlichen Schulraum zu schaffen. Der Bau eines Schulhauses, der dem rozedere 
des öffentlichen Beschaffungswesens unterliegt, benötigt in etwa sechs ahre von der la
nung bis zur Einweihung. Darum sind wir bereits an der lanung und werden unsere or
schläge im kommenden ahr präsentieren. 
 
Benno ast, räsident SBB 
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Mode- und Schmuckgeschäft 

Am Montagmorgen hatten alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit bei einem Experten/ 
einer Expertin in eine Kurzlehre zu gehen. Während der Woche wurde der Betrieb unter 
Anleitung des Betriebschefs/der Betriebschefin (5./6. KlässlerIn) und des Betriebsleiters 
(Lehrperson) von den Kindern selbst geführt. Gearbeitet wurde in zwei Schichten, sodass 
jeweils die Hälfte gearbeitet und die andere Hälfte das Dorfleben ausgekostet hat.  

Apotheke Bäckerei 
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Am Montagmorgen hatten alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit bei einem Experten/ 
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Friedenslicht kommt nach Berg 
Das kleine Licht aus Bethlehem brennt wieder  
in der Katholischen Kirche Berg,  

ab Montagabend, 19. Dezember,  
ca. 20.00 Uhr. 
Hier können Sie auch Kerzen kaufen.  

Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Sekundarstufe holen das Friedenslicht in Weinfelden und 
tragen es hinauf nach Berg. 
Sie können uns entgegenkommen mit einer Kerze im Glas oder einer Laterne. 
Wir sind ca. 19.30 Uhr beim Friedhof Berg. 
Das Friedenslicht will Menschen motivieren, zwischen Weihnachten und Neujahr einen einfachen, 
aber persönlichen Aktivbeitrag für den Dialog und den Frieden zu leisten und anderen Mitmenschen 
eine Freude und Herzlichkeit zu schenken. 
 

Samstag, 17.Dezember 2022 
18 Uhr, Katholische Kirche Berg  

Schülerinnen und Schüler aus Berg und Weinfelden. 
Leitung: Samuel Curau, Judith Geyer und Marta Storniolo 

 
Wir wünschen Ihnen eine friedliche  

und gesegnete Weihnachtszeit. 

Pfarramt St. Mauritius Berg  

Weihnachtsmusical 
Die Gemeindeverwaltung unter Leitung des Schüler-Gemeindepräsidenten plante für jeden 
Morgen eine Versammlung. Dort wurde jeweils das Jahresmotto-Lied gesungen, Informati-
onen bekanntgegeben, Werbung gemacht oder miteinander getanzt.  

Jessica Sonderegger, Lehrperson 5./6. Klasse 

unsere aktuellsten news auf www.vsbb.ch

Bank 

Die Gemeindeverwaltung unter Leitung des Schüler-Gemeindepräsidenten plante für jeden 
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onen bekanntgegeben, Werbung gemacht oder miteinander getanzt.  
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Bank 
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26. NOVEMBER

GIT‘S GOTT?
Podium & Konzert 
Mehrzweckhalle Berg TG 
19:30 Uhr

4. DEZEMBER

BRINGT‘S GOTT?
Talk - Gottesdienste
Berg TG: 09:30 Uhr
Mattwil: 09:45 Uhr
Kehlhof:  09:50 Uhr
Schönenberg:     10:00 Uhr 
Sulgen: 10:00 Uhr

9.-11. DEZEMBER

REDT GOTT?
Waldrundgang Sulgen
Jeweils 17:00 - 22:00 Uhr

WARUM FEIERN WIR
WEIHNACHTEN?

Chrischona Mattwil 
Dorfstrasse 33, 8585 Mattwil

Evang. Gemeinde Kehlhof
Kapellenweg 1, 8572 Berg

Evang. Kirchgemeinde Berg 
Dörflistrasse 11a, 8572 Berg 

fct church
Weitenaustrasse 6a,
9215 Schönenberg a.d.Thur

FEG Sulgen 
Kradolfstr. 26, 8583 Sulgen

www.allianz-sulgen.ch

16.- 17. DEZEMBER

VERGIT GOTT?
Musical
Mehrzweckhalle Berg TG
Freitag:  19:00 Uhr
Samstag:   14:00 Uhr
Samstag:  19:00 Uhr

25. DEZEMBER

JA! GOTT!
Weihnachtsgottesdienste
Berg TG: 09:30 Uhr
Mattwil: 09:45 Uhr
Kehlhof:  09:50 Uhr
Schönenberg:     10:00 Uhr 
Sulgen: 10:00 Uhr
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Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich an die folgenden Listen halten.
Wenn Sie das Paket selber verpacken, dann bitte packen Sie alle
aufgelisteten Produkte in die Päckli! Nur so kommen die Päckli ohne
Probleme durch den Zoll und können einfach und gerecht verteilt
werden: Ausserdem müssen die Lebensmittel 6 Monate über die
Sammelaktion hinaus haltbar sein. Die Pakete dürfen kein Fleisch, keine
Medikamente und keine angebrauchten Packungen enthalten.

WAS SOLL GESCHENKT WERDEN?

PÄCKLI ERWACHSENE
1 kg Mehl
1 kg Reis
1 kg Zucker
1 kg Teigwaren
Schokolade
Biskuits
Kaffee (gemahlen oder instant)
Tee
Zahnpasta 
Zahnbürste (originalverpackt)
Seife (in Alufolie gewickelt)
Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
Schreibpapier
Kugelschreiber
Evtl. weitere Artikel wie Ansichtskarten,
Kerze, Streichhölzer, Socken, Mütze,
Handschuhe, Schal, Schnur etc.

PÄCKLI KINDER
Schokolade
Biskuits
Süssigkeiten
Zahnpasta 
Zahnbürste (originalverpackt)
Seife (in Alufolie gewickelt)
Shampoo (Deckel mit Scotch verklebt)
Zwei Notizhefte oder -blöcke
Kugelschreiber
Bleistift 
Gummi
Mal- oder Filzstifte
2-3 Spielzeuge, wie Puzzle, Seifenblasen,
Stofftier, Spielauto, Ball etc. 
(die Spielsachen sollen Mädchen und Jungs
im Alter von 4-16 Jahren Freude bereiten)
Evtl. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal

Sa. 19. Nov. von 08:00–15:00 Uhr vor dem VOLG
So. 20. Nov.  ab 09:00 Uhr bei der Evangelischen oder der Katholischen Kirche Berg

Sie können Ihr Paket auch selber zusammenstellen und zu den Sammelstellen bringen:

AKT ION
WEIHNACHTSPÄCKL I

Ihr Paket gelangt dann via Verteilzentrum durch Mitarbeitende der
Christlichen Ostmission und deren Partnerorganisationen (und vielen
Freiwilligen!) an Geflüchtete, bedürftige Kinder in Schulen und Heimen,
verarmte Familien, Alleinerziehende, Pensionierte, Menschen mit
Behinderungen oder Krankheit. Der Krieg in der Ukraine hat viele Menschen
am Existenzminimum vollends aus der Bahn geworfen, auch in den
Nachbarländern. Ein Weihnachtspäckli als Zeichen der Anteilnahme und
Wertschätzung macht Mut. Die Nahrungsmittel, Süssigkeiten,
Hygieneprodukten, Schul- und Spielsachen bringen Freude, Hoffnung und
greifbare Hilfe. Setzen Sie ein Zeichen der Verbundenheit und Solidarität
mit notleidenden Menschen. 

Herzlichen Dank für Ihre Gaben und Spenden!
Die Evangelische und die Katholische Kirchgemeinden Berg TG

Mit einer besonderen Stand-Aktion helfen wir beim Sammeln
von Weihnachtspaketen für die Ukraine, sowie Moldawien,
Rumänien, Albanien, Bulgarien, Kosovo und Weissrussland.
Sie haben am Samstag, 19. Nov. die Möglichkeit Ihre Einkäufe
für die „Aktion Weihnachtspäckli 2022“ direkt im VOLG Berg
TG zu tätigen und vom Helfer-Team gleich vor Ort verpacken
zu lassen. 

SAMSTAG, 19. NOVEMBER 2022, 08:00 - 15:00 UHR
VOR DEM VOLG IN BERG TG

M I T S T AND -A K T I ON

WEITERE INFOS: 
www.evang-berg.ch & www.kath-berg.ch oder

www.weihnachtspaeckli.ch
26
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Mitwirkende:
HC-BERG

Jugendorchester Fortissimo
Musikschule Thür GmbHK
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Motto: Jukebox
Musikalische Leitung  

Irene Häberlin

12. und 13. November 2022
Mehrzweckhalle Berg TG

Samstag
12. November 2022  20.00 Uhr
Saalöffnung     18.30 Uhr
Nachtessen ab 19.00 Uhr

Poulet Flügeli mit Salat
Gemüse-Frühlingsrollen mit Salat

Sonntag
13. November 2022 13.30 Uhr
Eintritt frei
Türöffnung                12.45 Uhr
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«Ein Lied geht um die Welt»  
Hinter dem schlichten Namen «Das Trio» verbirgt sich eine erstaunliche Vielfalt. Und ausserdem 
eine so überraschende Kombination an Instrumenten, wie man sie selten antrifft: Mit Violine, 
Akkordeon und Gesang spielt «Das Trio» Melodien, die die Herzen bewegen. Denn dazu ist die 
Musik schliesslich da. 

Mit Chansons von Edith Piaf bis Georges Moustaki traten sie 2014 erstmals in Erscheinung: 
Die Sopranistin und Ökonomin Martina Oertli, der Geiger und Mathematiker Edward Ebersold 
und der Organist und Chorleiter Paolo d’Angelo. Nun gehen sie wieder auf Tour und spielen 
20 Konzerte in der Deutschschweiz. 

«Ein Lied geht um die Welt» lautet das Motto diesmal. Zu hören sind zum Beispiel die «Moon-
light Serenade» von Glenn Miller, die fesche Lola vom «Blauen Engel» bis hin zu Ohrwürmern 
von Kálmán und Lehár, gespickt mit Chansons von Edith Piaf. 

Und die Vielfalt ist sogar noch grösser: Oertli spielt auch Chalumeau und Fagott sowie grosse und 
kleine Saxophone und Klarinette, Ebersold neben der Violine auch die rauere Bratsche und 
D’Angelo selbstverständlich auch auf dem mit der Orgel verwandten Akkordeon. Zwischen den 
Stücken werden Anekdoten und allerlei Wissenswertes serviert. Eine erlebnisreiche musikalische 
Reise, die vielfältiger nicht sein könnte. 

Konzert in Berg TG am Sonntag, 20. November, um 17 Uhr, in der Evang. Kirche (Kirchstrasse 
11). Eintritt frei, Kollekte. Infos unter www.meisterkonzert.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

«DAS TRIO»  

Edward Ebersold  - Violine, Bratsche 
Martina Oertli  - Gesang, Fagott, Klarinette, Saxophone, Chalumeau 
Paolo D’Angelo  – Akkordeon  
 

  « Stopp and G o»  Stillstand oder H amsterrad?  

Herzliche Einladung 
 
Datum      Donnerstag 3.November 2022 
Zeit           9.00 - 11.00 Uhr 
Ort           Kirchgemeindehaus Neuwies Berg 
Referentin     Conny Gächter ist Mutter von 4 Kindern. Die gelernte 
Pflegefachfrau arbeitet Teilzeit in einem Wohnheim. Als Praxisausbildnerin 
begleitet sie HF-Studierende an der TDS-Aarau. An «COACHING GÄCHTER 
- MIT PROFIL ANS ZIEL», kann man sich wenden, wenn eine 
Laufbahnberatung ansteht oder Begleitung und Stärkung in verschiedensten 
Lebensbereichen erforderlich ist.  
Über sich selber sagt sie: «Mit Aufmerksamkeit, Empathie und Tiefgang 
begegne ich meinen Mitmenschen. Im Coaching fordere ich mein Gegenüber 
heraus, sich auf neue Ziele hinzubewegen und motiviere das eigene Profil zu 
ergründen und zu gestalten. Ich bin krisenerprobt und mit Gottvertrauen 
unterwegs.» 
 
Kinderhüeti 
Kollekte   
Veranstalter   Evangelische Kirchgemeinde Berg 
                   Katholische Kirchgemeinde Berg 
                   Evangelische Kirchgemeinde Lengwil 
            Evang. KGM Alterswilen-Hugelshofen 
           Evang. KGM Langrickenbach-Birwinken 
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Landfrauenverein Berg 
Präsidentin: Thekla Bünter, Tel. 071 636 16 46, e-mail: theklabuenter@bluewin.ch 

  Gemeinsames Guetzle 
Datum: Dienstag, 22. November 2022, ab 18.00 Uhr 

Ort:  Schulküche 1, Oberstufenschulhaus Berg 

Teilnehmer: 12 – max. 14 

Kurskosten: keine 

Mitnehmen: 1 Guetzliteig in 4-facher Menge, alle benötigten Zutaten, 

zum Verzieren, Ausstechen usw… 

2 Kuchenbleche und Gitter, genügend Guetzlidosen 

für den Heimtransport. 

Anmelden: Thekla Bünter  –  071 636 16 46  –  theklabuenter@bluewin.ch 
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Atlantis Kita & Hort 

Winterfest
Samstag, 26. 11. 2022 ab 16 Uhr 

  Kerzenziehen   

  Lebkuchen      verzieren  
       Festwirtschaft  
  Dä Samichlaus chunnt 

Atlantis Kita & Hort GmbH  
Andhauserstrasse 52, 8572 Berg TG
Tel. 071 636 11 16 
info@atlantis-kita-hort.ch 
www.atlantis-kita-hort.ch
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     Donnerstag, 15.12.2022 
            Die Schulkinder ziehen mit ihren   
     geschnitzten und beleuchteten Fratzen  
     durchs Dorf und singen an folgenden  
     Orten:    
      
     18:00 bei der „Schuel Mure“   
     18:20 Wendeplatz „im Eichen“ 
     18:40 beim Dorfladen 
     19:00 im Oberdorf, beim Brunnen 

anschliessend 
 
 

 Festwirtschaft und
 Wienerli mit Brot 
 beim Feuerwehrdepot Mauren  

 
 

Das ganze Dorf ist herzlich eingeladen  

 

 

Samichlausabend zu Hause 
 
Einen eindrücklichen Chlausabend erleben … zusammen mit anderen 
Kindern, Freunden, Grosseltern oder in der eigenen Familie.  
 

Dafür sind Bischof, 
Schmutzli und Ruprecht 
an den Abenden vom 3., 
4. und 6. Dezember 2022 
in Berg und Umgebung 
unterwegs. 
Der Samichlaus freut 
sich, Zeit bei einigen 
Familien zu verbringen. 
Wenn Sie dies wünschen, 
dann melden Sie sich 
bitte bei:  

 
Reto Brüllhardt, 
Andhauserstrasse 17, 8572 Berg 
 
Kontakt:  071 551 13 35 / 078 405 39 83  
b.reto@gmx.ch oder chlaus.ch unter 
Jubla Berg 
 
Anmeldeschluss: 30. November 2022 
  
 

3.12.2022 

4.12.2022 

6.12.2022 

Anmeldeschluss:
 

30.11.2022
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     Donnerstag, 15.12.2022 
            Die Schulkinder ziehen mit ihren   
     geschnitzten und beleuchteten Fratzen  
     durchs Dorf und singen an folgenden  
     Orten:    
      
     18:00 bei der „Schuel Mure“   
     18:20 Wendeplatz „im Eichen“ 
     18:40 beim Dorfladen 
     19:00 im Oberdorf, beim Brunnen 

anschliessend 
 
 

 Festwirtschaft und
 Wienerli mit Brot 
 beim Feuerwehrdepot Mauren  

 
 

Das ganze Dorf ist herzlich eingeladen  

                                            
 

 

Samichlausabend zu Hause 
 
Einen eindrücklichen Chlausabend erleben … zusammen mit anderen 
Kindern, Freunden, Grosseltern oder in der eigenen Familie.  
 

Dafür sind Bischof, 
Schmutzli und Ruprecht 
an den Abenden vom 3., 
4. und 6. Dezember 2022 
in Berg und Umgebung 
unterwegs. 
Der Samichlaus freut 
sich, Zeit bei einigen 
Familien zu verbringen. 
Wenn Sie dies wünschen, 
dann melden Sie sich 
bitte bei:  

 
Reto Brüllhardt, 
Andhauserstrasse 17, 8572 Berg 
 
Kontakt:  071 551 13 35 / 078 405 39 83  
b.reto@gmx.ch oder chlaus.ch unter 
Jubla Berg 
 
Anmeldeschluss: 30. November 2022 
  
 

3.12.2022 

4.12.2022 

6.12.2022 

Anmeldeschluss:
 

30.11.2022
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Modelleisenbahn
Börse 2022

Samstag, 12. November 2022
Zeit: 10.00 – 15.00 Uhr

Sporthalle Neuwies
Neuwiesstrasse 27, Berg TG

Parkplatz: Katholische Kirche Berg

Mit LOKI-Stübli  –  Eintritt frei

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg TG

www.eawb.jimdo.com

 
 

Tag der offenen Tür 
im Clubhaus in Mauren  

Verbindungsstrasse 
Weinfelden – Mauren – Berg 

 

Samstag, 9. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

Sonntag, 10. Oktober 2021 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 

 
Mit Festwirtschaft, nur bei gutem Wetter 

 
Es gilt noch Maskenpflicht 

*** 

Voranzeige: am Samstag, 13. November 2021, 
findet die 26. Modelleisenbahn-Börse in der Halle Neuwies statt.  

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Eisenbahnamateure Weinfelden – Berg TG 

www.eawb.jimdo.com

Eisenbahnamateure Weinfelden-Berg

27.
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Erfolgreiche 30m Saison der Armbrust-Nachwuchsschützen Berg 
 
Mit dem Start des J&S Armbrustschiessen Nachwuchskurs im April ahnte noch niemand, dass dies 
unsere erfolgreichste 30m Saison für unsere Nachwuchsschützen, sowie für mich als J&S Trainerin 
seit meinem Start vor sieben Jahren werden wird. 
Schlag auf Schlag hatten wir verschiedene Wettkämpft zu bestreiten, wie 5 Heimrunden 
Mannschaftsmeisterschaft mit jeweils 3 Schützen, sowie 2 Heimrunden Gruppenmeisterschaft mit 
jeweils 3 Schützen.  
 
Kurz vor den Sommerferien bestritten drei unserer Schützen (Juri, Lars und Jens) den Thurgauer 
Gruppenmeisterschaftsfinal in Neukirch. Mit einer guten Ausgangslage, im 2. Rang nach den 
Heimrunden, waren wir sehr motiviert und zuversichtlich die Herausforderung anzunehmen und 
gegen fünf weitere Gruppen um eine gute Rangierung zu kämpfen, denn wenn wir den Rang 
verteidigen, winkte uns ein Ticket zur Teilnahme am Schweizer Gruppenmeisterschaftsfinal am  
11. September in Aegerten in Kanton Bern.  
Nach einem verhaltenen Start mit dem ersten Schützen belegten wir den vierten Rang. Nach dem 
zweiten Schützen belegten wir den 2. Rang mit 8 Punkten Vorsprung auf den 3. Rang. Mit einem 
sehr guten Resultat von 179 Punkten von max. 200 Punkten beendeten wir mit Juri Indermaur von 
Berg den Thurgauer Gruppenmeisterschaftsfinal auf dem 2. Rang und somit hiess es freie Fahrt im 
September nach Bern. 
 
Bevor wir dies in Angriff nahmen, besuchten alle sechs Nachwuchsschützen zusammen mit den 
Aktiv Schützinnen und Schützen im Juli das Eidgenössischen Armbrustschützenfest in Neuwilen.  
Durchaus erfolgreich zeigten sich die etwas Schützenfest erprobten Nachwuchsschützen, dass sie 
fähig sind uns Aktiven in der Sektionswertung zu unterstützen oder sogar anzuführen (Jens 
Odermatt mit 58 Punkten). Mit ihrer Hilfe durften wir Armbrustschützen Berg einen Goldkranz in 
der Sektionswertung mit nach Hause nehmen, den wir mit Stolz der Gemeinde Berg anlässlich der 
1. Augustfeier präsentieren durften. 

 

Als Dank für die Teilnahme am Eidgenössischen Armbrustschützenfest bekamen alle Nachwuchs-
schützen einen Rucksack als Andenken. Für unsere Nachwuchsschützen war dies die erste Teil-
nahme an einem Eidgenössischen Armbrustschützenfest und somit ein mega Highlight und dies erst 
noch vor der eigenen Haustüre. Ob in drei Jahren eine Teilnahme aller Nachwuchsschützen vom OK 
wieder ermöglicht wird, wäre sehr wünschenswert.  
Wie bereits erwähnt hiess es am 11. September willkommen in Aegerten im Kanton Bern zum 
Schweizer Gruppenmeisterschafts Final. Unsere drei Schützen (Juri, Lars und Jens) mit ihren Mamis 
reisten bereits einen Tag früher an und übernachteten in einem nahegelegenen Hotel, damit am 11. 
September die Vorbereitungen optimal waren, da mit der ersten Teilnahme an einem Schweizer 
Final der Puls bei unseren Jungen doch ziemlich schnell schlug. Pünktlich um zehn Uhr starteten die 
ersten 14 Schützen mit ihrem 20 Schuss Programm. Lars startete mit einem seriösen Resultat von 
177 Punkten und rangierte uns im Mittelfeld. Mit der zweiten Ablösung und den zweiten Schützen 
sah die Rangliste wieder ganz anders aus. Für unser dritter Schütze Jens war der Druck enorm, denn 
er wollte uns wieder ins Mittelfeld katapultieren. Leider gelang dies nicht ganz, wir beendeten den 
Final auf dem 11. Rang mit gleichviel Punkten wie der 10. Rang aber dem tieferen Einzelresultat. 
Für mich als Trainerin haben unsere drei Jungs das Ziel erreicht, wenn man bedenkt, dass sie das 
erste Mal einen solchen Final bestritten. 

 

Sie konnten den 10. Rang verteidigen, denn sie waren in den Vorrunden Schweizweit auf dem 
10. Rang und haben den Final ebenfalls nach Punkten auf dem 10. Rang beendet. Ein kleiner Trost 
für die liegengelassenen Punkte unserer Jungs schenkte uns die andere Thurgauer Gruppe aus 
Buhwil-Neukirch mit dem Sieg. Somit ging der Schweizer Gruppenmeisterschafts Wanderpreis in 
den Kanton Thurgau.  
Kurz vor Ende des Nachwuchskurses erfuhren wir, dass wir die Mannschaftsmeisterschaft nach fünf 
Runden auf dem 2. Rang in der 1. Liga beenden durften.  
Ob uns die neuen T-Shirts gespendet von der Firma Mohn AG und der Firma cf Dürig AG diesen 
Erfolg brachten, oder ob es Können unserer Schützen war, bleibt unser Geheimnis. Mit diesem 
Bericht möchte ich mich bei allen Mamis und Papis, bei den Nachwuchsschützen, bei meinen Helfern 
und bei unseren T-Shirt Sponsoren für die Mithilfe und das Vertrauen in den Schiesssport der 
heutigen Jugend bedanken. Liebe Nachwuchsschützen ich als eurer Trainerin bin stolz auf euch und 
freue mich auf die neue 10m Wintersaison mit euch. 

Eure Carmen Odermatt 
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Erfolgreiche 30m Saison der Armbrust-Nachwuchsschützen Berg 
 
Mit dem Start des J&S Armbrustschiessen Nachwuchskurs im April ahnte noch niemand, dass dies 
unsere erfolgreichste 30m Saison für unsere Nachwuchsschützen, sowie für mich als J&S Trainerin 
seit meinem Start vor sieben Jahren werden wird. 
Schlag auf Schlag hatten wir verschiedene Wettkämpft zu bestreiten, wie 5 Heimrunden 
Mannschaftsmeisterschaft mit jeweils 3 Schützen, sowie 2 Heimrunden Gruppenmeisterschaft mit 
jeweils 3 Schützen.  
 
Kurz vor den Sommerferien bestritten drei unserer Schützen (Juri, Lars und Jens) den Thurgauer 
Gruppenmeisterschaftsfinal in Neukirch. Mit einer guten Ausgangslage, im 2. Rang nach den 
Heimrunden, waren wir sehr motiviert und zuversichtlich die Herausforderung anzunehmen und 
gegen fünf weitere Gruppen um eine gute Rangierung zu kämpfen, denn wenn wir den Rang 
verteidigen, winkte uns ein Ticket zur Teilnahme am Schweizer Gruppenmeisterschaftsfinal am  
11. September in Aegerten in Kanton Bern.  
Nach einem verhaltenen Start mit dem ersten Schützen belegten wir den vierten Rang. Nach dem 
zweiten Schützen belegten wir den 2. Rang mit 8 Punkten Vorsprung auf den 3. Rang. Mit einem 
sehr guten Resultat von 179 Punkten von max. 200 Punkten beendeten wir mit Juri Indermaur von 
Berg den Thurgauer Gruppenmeisterschaftsfinal auf dem 2. Rang und somit hiess es freie Fahrt im 
September nach Bern. 
 
Bevor wir dies in Angriff nahmen, besuchten alle sechs Nachwuchsschützen zusammen mit den 
Aktiv Schützinnen und Schützen im Juli das Eidgenössischen Armbrustschützenfest in Neuwilen.  
Durchaus erfolgreich zeigten sich die etwas Schützenfest erprobten Nachwuchsschützen, dass sie 
fähig sind uns Aktiven in der Sektionswertung zu unterstützen oder sogar anzuführen (Jens 
Odermatt mit 58 Punkten). Mit ihrer Hilfe durften wir Armbrustschützen Berg einen Goldkranz in 
der Sektionswertung mit nach Hause nehmen, den wir mit Stolz der Gemeinde Berg anlässlich der 
1. Augustfeier präsentieren durften. 

 

Als Dank für die Teilnahme am Eidgenössischen Armbrustschützenfest bekamen alle Nachwuchs-
schützen einen Rucksack als Andenken. Für unsere Nachwuchsschützen war dies die erste Teil-
nahme an einem Eidgenössischen Armbrustschützenfest und somit ein mega Highlight und dies erst 
noch vor der eigenen Haustüre. Ob in drei Jahren eine Teilnahme aller Nachwuchsschützen vom OK 
wieder ermöglicht wird, wäre sehr wünschenswert.  
Wie bereits erwähnt hiess es am 11. September willkommen in Aegerten im Kanton Bern zum 
Schweizer Gruppenmeisterschafts Final. Unsere drei Schützen (Juri, Lars und Jens) mit ihren Mamis 
reisten bereits einen Tag früher an und übernachteten in einem nahegelegenen Hotel, damit am 11. 
September die Vorbereitungen optimal waren, da mit der ersten Teilnahme an einem Schweizer 
Final der Puls bei unseren Jungen doch ziemlich schnell schlug. Pünktlich um zehn Uhr starteten die 
ersten 14 Schützen mit ihrem 20 Schuss Programm. Lars startete mit einem seriösen Resultat von 
177 Punkten und rangierte uns im Mittelfeld. Mit der zweiten Ablösung und den zweiten Schützen 
sah die Rangliste wieder ganz anders aus. Für unser dritter Schütze Jens war der Druck enorm, denn 
er wollte uns wieder ins Mittelfeld katapultieren. Leider gelang dies nicht ganz, wir beendeten den 
Final auf dem 11. Rang mit gleichviel Punkten wie der 10. Rang aber dem tieferen Einzelresultat. 
Für mich als Trainerin haben unsere drei Jungs das Ziel erreicht, wenn man bedenkt, dass sie das 
erste Mal einen solchen Final bestritten. 

 

Sie konnten den 10. Rang verteidigen, denn sie waren in den Vorrunden Schweizweit auf dem 
10. Rang und haben den Final ebenfalls nach Punkten auf dem 10. Rang beendet. Ein kleiner Trost 
für die liegengelassenen Punkte unserer Jungs schenkte uns die andere Thurgauer Gruppe aus 
Buhwil-Neukirch mit dem Sieg. Somit ging der Schweizer Gruppenmeisterschafts Wanderpreis in 
den Kanton Thurgau.  
Kurz vor Ende des Nachwuchskurses erfuhren wir, dass wir die Mannschaftsmeisterschaft nach fünf 
Runden auf dem 2. Rang in der 1. Liga beenden durften.  
Ob uns die neuen T-Shirts gespendet von der Firma Mohn AG und der Firma cf Dürig AG diesen 
Erfolg brachten, oder ob es Können unserer Schützen war, bleibt unser Geheimnis. Mit diesem 
Bericht möchte ich mich bei allen Mamis und Papis, bei den Nachwuchsschützen, bei meinen Helfern 
und bei unseren T-Shirt Sponsoren für die Mithilfe und das Vertrauen in den Schiesssport der 
heutigen Jugend bedanken. Liebe Nachwuchsschützen ich als eurer Trainerin bin stolz auf euch und 
freue mich auf die neue 10m Wintersaison mit euch. 

Eure Carmen Odermatt 
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Fit durch die kalte Jahreszeit 
Sport im Winter ist gesund und stärkt Körper und Geist. 
Winterfit unterstützt dich dabei, also runter vom Sofa und rein in die Sportklamotten. 

Keine Lust dich alleine im Fitness-Center abzukämpfen?  
Mit Winterfit kannst du dich in der Gruppe zusammen mit Gleichgesinnten fit halten. 

Die Männerriege Berg bietet dir diese Gelegenheit regelmässig 1mal pro Woche 
zum Mitmachen gratis an. 
 
Was erwartet Dich? 
Nach einem angemessenen Aufwärmen bist du bereit, deinen Körper zu stärken. 
Bei abwechslungsreichen Übungen mit und ohne Geräte kannst du deine Muskeln stärken 
und deine Beweglichkeit verbessern. Mit dem Stretching nach einem Schluss-Spiel  
fühlst du dich beweglicher und entspannter als je zuvor. 
 
Die Männerriege turnt in 2 Altersgruppen zu folgenden Zeiten: 
 
Senioren 65+ : Mittwoch, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, in der Turnhalle Neuwies 
 
Männer 35+ :  Mittwoch, 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr, in der MZH Berg Halle 3  
 
   Du entscheidest natürlich selber wo du mitmachen willst,  
   das Alter ist da nebensächlich. 
 
 
Weitere Auskunft erteilt: Hans Blaser  hans-blaser@bluewin.ch 071 636 16 23 
    Stefan Wick  swick@bluewin.ch  071 636 14 79 
    Jürg Kummer  jkummer@bluewin.ch 071 636 21 10
  
 

Komm doch unverbindlich vorbei, wir freuen uns auf dich! 
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Fit durch die kalte Jahreszeit 
Sport im Winter ist gesund und stärkt Körper und Geist. 
Winterfit unterstützt dich dabei, also runter vom Sofa und rein in die Sportklamotten. 

Keine Lust dich alleine im Fitness-Center abzukämpfen?  
Mit Winterfit kannst du dich in der Gruppe zusammen mit Gleichgesinnten fit halten. 

Die Männerriege Berg bietet dir diese Gelegenheit regelmässig 1mal pro Woche 
zum Mitmachen gratis an. 
 
Was erwartet Dich? 
Nach einem angemessenen Aufwärmen bist du bereit, deinen Körper zu stärken. 
Bei abwechslungsreichen Übungen mit und ohne Geräte kannst du deine Muskeln stärken 
und deine Beweglichkeit verbessern. Mit dem Stretching nach einem Schluss-Spiel  
fühlst du dich beweglicher und entspannter als je zuvor. 
 
Die Männerriege turnt in 2 Altersgruppen zu folgenden Zeiten: 
 
Senioren 65+ : Mittwoch, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, in der Turnhalle Neuwies 
 
Männer 35+ :  Mittwoch, 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr, in der MZH Berg Halle 3  
 
   Du entscheidest natürlich selber wo du mitmachen willst,  
   das Alter ist da nebensächlich. 
 
 
Weitere Auskunft erteilt: Hans Blaser  hans-blaser@bluewin.ch 071 636 16 23 
    Stefan Wick  swick@bluewin.ch  071 636 14 79 
    Jürg Kummer  jkummer@bluewin.ch 071 636 21 10
  
 

Komm doch unverbindlich vorbei, wir freuen uns auf dich! 
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Männerriege Berg   /   Turnfahrt 10. – 11. September 2022 
 
Wenn Engel reisen scheint die Sonne, weissagt uns ein bekanntes Sprichwort. Auch wohl-
gemeinte Sätze treffen nicht immer ins Schwarze; mindestens am ersten halben Tag erleben 
die 12 Turnfahrtteilnehmer der Männerriege Berg das pure Gegenteil - es regnet fast 
ununterbrochen. Wettergott Petrus und Meteo Schweiz schaffen es zum Glück nicht, die 
gute Laune und die tolle Stimmung der Berger Männerturner zu vermiesen. 
 
Entsprechend dem einstimmigen Wunsch an der letzten Jahresversammlung, führt die dies-
jährige Velo-Turnfahrt in eine Region mit nur mässigen Steigungen und vor allem keinen Trails. 
Dies aufgrund der beiden letzten Turnfahrten, welche durchs hügelige Appenzellerland oder 
durchs hügelige Zürcher Oberland führten und mit dem Etzelpass final endeten. 
Während der Bahnfahrt von Berg über Wil nach Wattwil, zeigt sich Wettergott Petrus noch 
gnädig. Just beim Ablad, der per Klein-Lkw antransportierten Räder, öffnet er dann aber die 
Schleusen. Über den Radweg Nr. 95, welcher teilweise auch auf der Hauptstrasse verläuft, 
trampelt die top motivierte Turnerschar, trotz Dauerregenguss, unverdrossen via Ebnat- 
Kappel, Nesslau und Unterwasser, stetig leicht bergan nach Wildhaus; dem höchsten Punkt 
dieser Tour. Weder Churfirsten, noch Säntis oder Schafberg sind zu sehen. Gemässigt rasant, 
infolge Dauerregen und Nebel beide Hände an den Bremsen, führt der Weg nun im zickzack 
ins Rheintal hinab bis ins Städtchen Werdenberg am gleichnamigen Seelein. Eine eindrückliche 
Talfahrt; rund 640 Höhenmeter werden in einem Zug gefahren. Schade, dass dabei wetter-
bedingt die grandiose Aussicht in die Rheintalebene und zu den Bergen der Nachbarstaaten 
Lichtenstein und Österreich nicht genossen werden darf. Tropfend nass von Kopf bis Fuss, 
kehrt die hungrige Schar im Restaurant ‘Galerie am See’ zum wohlverdienten Mittagessen ein; 
feine Schnitzel und Burger mit viel Pommes und Gemüse, lassen die bisherige erste und sehr 
feuchte Etappe schnell vergessen.   
Gestärkt wird auf einen gemeinsamen Spaziergang durchs pittoreske Werdenberg verzichtet; 
es wird weitergeradelt. Unter grauschwarzen Wolken - aber trocken, führt die Tour jetzt über 
den Radweg Nr. 9 mit dem Tagesziel Altstätten. Sozusagen topfeben verlaufen Weg und 
Strasse durch Wiesen, Maisfelder, Äcker und Dörfer, an kleinen und grossen Bauernhöfen und 
Weilern vorbei und entlang dem Rheintaler Binnenkanal. Zur linken Seite, teilweise wolken-
verhängt, grüssen die Kreuzberge, Stauberenkanzel und dominant der Hohe Kasten. Schnur-
gerade der Weg nach Oberriet auf Altstätten zu. Viel Betrieb herrscht im Kern des schönen 
Orts, etliche Strassen sind abgesperrt, der Start zum alljährlichen Städtlilauf für Jung und Alt 
ist soeben im Gang. Wir kehren im Hotel-Restaurant ‘Sonne’ ein. Gemeinsam werden nach 
Zimmerbezug und warmer Dusche, süffigem Apéro, feinem Nachtessen, ausgiebige Tisch-
diskussionen und fiebrige Jassrunden verlebt. Wie immer vergeht dabei die Zeit wie im Fluge 
und die Müdigkeit nimmt überhand. 
Nach einem reichhaltigen Zmorgebuffet, erfolgt unter verhangenem Morgenhimmel der Start 
zur zweiten Tagesetappe. Quer über das schweizerseits an dieser Stelle breite Tal, wird nach 
Kriessern an den Rhein getrampelt. Linkerseits des Flusses verlaufen die Radwege Nr. 2 und 9, 
vielfach auch direkt neben der Autobahn. Die vorbeirasenden Autos motivieren auch die 
Berger Biker zum steigern des Tempos. Bei Lustenau mündet der Radweg auf österreichisches 
Terrain und direkt ins landschaftlich wunderschöne Rheindelta. Auf grossen Flächen wachsen 
verschiedenste Gemüse und weiden Kühe; etliche Flächen liegen bereits brach oder sind für 
wilde Natur reserviert. Wunderschön die Sicht auf die ruhige Wasserfläche des Bodensees und 
weiter bis Lindau am deutschen Ufer. Schwäne und Enten stören der niedrige Wasserspiegel 

und auch die nun zahlreicher werdenden Velofahrer nicht. In Gaissau wird wieder die Landes-
grenze und zugleich der alte Rheinlauf überquert; diesem entlang pedalen die Männerturner 
zum Mittagsziel, dem Campingplatzrestaurant ‘Idyll’ am Rheinspitz. Während der einfachen 
Verköstigung – man glaubt es kaum, zeigt sich plötzlich die Sonne. Und diese so sehnlichst 
erwartete Sonne begleitet uns Männerriegler auf dem Rest des Weges. Bis nach Romanshorn 
wird dem Radweg Nr. 2 gefolgt; die Strecke schlängelt sich dem Bodenseeufer entlang durch 
die Dörfer und Städte, Staad, Rorschach, Horn, Arbon, Egnach und Salmsach. Viel Volk geniesst 
jetzt zu Fuss oder per Rad den warmen Nachmittag. Tiefblau bis türkis-grün strahlt die weite 
Wasserfläche des Bodensees. Nur wenig Segler nutzen die leichte Brise. 
Mit einem Zwischenhalt in der Buschenschenke in Chressibuech und der Fahrt durch abge-
erntete Felder und Obstgärten mit reifen Äpfeln, zielt der Weg ins heimatliche Berg zurück. 
Mit Freude und Genugtuung über die gemeinsam unfall- und pannenfrei abgespulte Tour, 
wird im Restaurant Bahnhof nochmals eingekehrt und auf der Terrasse ein feiner Grewe-
Eiskaffee genossen. Damit endet die Turnfahrt 2022 der Männerriege Berg am späteren Sonn-
tagnachmittag und unter nun dunkelblauem wolkenlosem Spätsommerhimmel.    

Für Interessierte      Samstag; 78 gefahrene Kilometer / 475 m hinauf und 640 m hinunter 
und die Statistik:      Sonntag;  82 gefahrene Kilometer / 150 m hinauf und 50 m hinunter   

 Männerriege Berg, Gaston Zwahlen 

Die Männerriege Berg lädt auch Dich zum Besuch von spannenden Turnstunden ein.  
Einfach mal reinschauen und mitmachen – Körper, Geist und Seele werden’s Dir danken. 

Männerriege Aktiv jeden Mittwochabend 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle Berg 

Männerriege Senioren jeden Mittwochabend 17.30 Uhr in der Neuwiesturnhalle Berg 
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Öffnungszeiten: Donnerstag: 14:00-17:00 Uhr und 18:00-20:00 Uhr
  Freitag:      14:00-17:00 Uhr

     

Born in 1971 
Aus einer Idee heraus entstanden, sich bei einem runden Geburtstag alle 10 Jahre zu 
treffen, fand am ersten Samstag im September (mit einem Jahr verspätet), zum zwei-
ten Mal das Berger-Jahrgänger-Treffen «Born in 1971» statt. 
 
Die fröhliche Runde traf sich bei schönstem Spätsommer-Wetter beim Restaurant 
Stelzenhof. Vorbei am Thurberg wanderte die Runde durch die Weinberge bis zum 
Weingut Sunnehalde der Familie Ziwica. Gestärkt von der herrlichen Aussicht, Speis 
und Wein, fiel der Aufstieg zurück zum Restaurant Stelzenhof bestimmt einfacher. 
Mit vielen Erinnerungen, interessanten Gesprächen und lustigen Geschichten wurde 
viel erzählt und gelacht. Mit dem Abendessen ging der wunderschöne und gesellige 
Tag allzu schnell vorbei. 
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Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Das Wesentliche im Fokus.  
Beim Anlegen.
Marcel Bischofberger 
Vorsitzender der Bankleitung
071 626 99 57

raiffeisen.ch/mittelthurgau

Raiffeisenbank
Mittelthurgau

Inserat
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Christbaumverkauf mit Raclette-Plausch 
 

Freitag, 16.12.2022 15.00 - 22.00 Uhr 
Samstag, 17.12.2022 9.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag, 18.12.2022 10.00 - 17.00 Uhr 
 
 
 

 Beheizte Festwirtschaft 
 Raclette und Wienerli 
 Glühwein, Punsch und Kaffee 
 Gumpischloss 

 
Selbstverständlich sind wir auch zu den 
gewohnten Büro-Öffnungszeiten für Sie da. 
Schauen Sie bei uns vorbei und finden Sie den 
passenden Weihnachtsbaum für Ihr Zuhause. 
 
Das Team der Josef Kressibucher AG freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Forstbaumschule 
Josef Kressibucher AG 
Ast 2 
8572 Berg TG 
071 636 11 90 
kressibucher.ch 

Ast
Gehört nicht zur

Josef Kressibucher AG

Unser 
Standort 

Jetzt
Beratungstermin 

vereinbaren.

Ideen und Finanzen
im Einklang.
Talha San 
Stv. Leiter Anlagekundenberatung
071 626 99 34

raiffeisen.ch/mittelthurgau

RaiffeisenbankRaiffeisenbank
MittelthurgauMittelthurgau

 

Inserate
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VON SIEBENTHAL
IN DEN GEMEINDERAT

SILVANA
PFLICHTBEWUSST.

MOTIVIERT.

ZIELORIENTIERT.

32 JÄHRIG. VERHEIRATET. MUTTER VON 2 SCHULPFLICHTIGEN KINDERN. 
KAUFMÄNNISCHE ANGESTELLTE (TEILZEIT). PARTEILOS.

PERSÖNLICHE VORSTELLUNG AM DONNERSTAG, 17. NOVEMBER 2022  
AN DER GEMEINDEVERSAMMLUNG.

MANUFAKTUR «NIVO» 
Werte Kundinnen und Kunden 

Bereits sind über 2 Jahre vergangen, seit wir uns an der Bahnhofstrasse 10 
bei Paul Rast einmieten konnten. Nach wie vor fertigen wir im hinteren Teil 

des Ladenlokals die «nivo-Lichter» und «nivo-Karten». In Birwinken 
entstehen die kulinarischen Ideen wie Chutneys, Balsamicovarianten  
und Kräuter-/Blütensalzmischungen. Da wir uns nach über 6 Jahren 
aus dem Buchladen «Klappentext Weinfelden» per Ende Februar 22 
zurückgezogen haben, ist die Auswahl an Möbeln, Accessoires und 
Geschenkideen viel grösser geworden in Berg. Zudem gibt es seit 

neuestem einen kleinen Aussenbereich als «Selbstbedienung» 
(Bezahlmöglichkeit TWINT). Die Öffnungszeiten bleiben vorerst 

gleich. So sind wir jeweils am Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 17.30 Uhr und am Samstag von 09.00 bis 16.00 Uhr vor Ort. 

Oder auch immer nach Voranmeldung per Telefon oder E-Mail.  
Vorankündigung: Am letzten Wochenende im März 

(Samstag 26. + Sonntag 27.) findet «Berg stellt aus» statt. Wir haben uns 
ebenfalls für diesen Anlass angemeldet. Falls es die Situation erlaubt, 

planen wir eine Degustation der kulinarischen Ideen und unserem Olivenöl 
aus der Toskana. Wir freuen uns auf Sie.  

 

 
 

WERKSTATT UND WERKLADEN 
team-nivo gmbh (jony brülisauer / fred schlup) 

bahnhofstrasse 10 (schräg vis-à-vis von denner) / 8572 berg / 079 480 73 24 
steinpilzli@bluewin.ch / www.team-nivo.ch 

 

«volksnah,
dynamisch,

zukunftsorientiert»

43 Jahre alt. Geboren und aufgewachsen in Berg – Vater von zwei Kindern. Seit 20 Jahren Unternehmer in der Gemeinde.

Samuel Scherrer
in den Gemeinderat

Inserate
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LICHTMANUFAKTUR UND 

KARTENVERLAG «TEAM-NIVO» 
Werte Kundinnen und Kunden 

Viele neue Ideen erwarten Sie ab Mitte November bei uns.   
Lichter mit Goldrand, Engelslichter, Waldlichter, Seelenlichter … 
Nehmen Sie sich ein bisschen Zeit und verweilen Sie in unserem 

Lichterraum oder stöbern Sie in unseren Karten, welche seit August 
dieses Jahres durch die Firma fotoeigenart GmbH hergestellt und 

international vertrieben werden.  
Gerne zeigen wir Ihnen auch die Werkstatt, wo unsere Ideen 

entstehen und umgesetzt werden. Mittlerweile gibt es die Lichter 
in vielen Läden schweizweit zu erwerben, was uns sehr freut. 

Allesamt «made in Berg TG!» 
Herzlich(t)  . . . jony + fred 

 

WERKSTATT UND WERKLADEN 
Öffnungszeiten:  Freitags  09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr 
Samstags  09.00 – 16.00 Uhr  (oder mit tel. Voranmeldung) 

team-nivo gmbh (jony brülisauer / fred schlup) 
bahnhofstrasse 10 (schräg vis-à-vis von denner) / 8572 berg  
079 480 73 24 /  steinpilzli@bluewin.ch / www.team-nivo.ch 

www.kapo.tg.ch/ 
einbruch

Inserat
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Kantonspolizei

Tipps gegen Einbrecher     Tipps gegen Einbrecher     Tipps gegen Einbrecher

Die dunkle Jahreszeit mit der frühen Dämmerung erleichtert vielen 
Einbrechern die „Arbeit“. In der Regel versuchen die Kriminellen nämlich 
alles, um ein Zusammentreffen mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
zu vermeiden. Und wenn am frühen Abend in einer Liegenschaft kein 
Licht brennt, ist meist auch niemand zu Hause.

Die Kantonspolizei Thurgau trägt diesem Umstand Rechnung. Patrouil-
len sind in den Herbst- und Wintermonaten vermehrt in Wohnquartieren 
unterwegs und markieren verstärkt Präsenz. Aber auch Bewohnerinnen 
und Bewohner können das Risiko eines Einbruchs senken, indem sie ihr 
Verhalten optimieren.

Das bedeutet beispielsweise, dass man Fenster, Türen und Garagentore 
bei Abwesenheit immer schliesst und möglichst gut verriegelt. Schräg 
gestellte Fenster sind für Einbrecher offene Fenster. Einbrecher sind 
nicht «kontaktfreudig». Sprich, sie versuchen in der Regel alles, um ein 
Zusammentreffen mit den Bewohnern zu verhindern. Deshalb kann es 
gerade in der dunklen Jahreszeit abschreckend wirken, wenn auch wäh-
rend Abwesenheit in den eigenen vier Wänden Licht brennt oder der 
Fernseher läuft und so der Eindruck entsteht, dass jemand zu Hause ist.

Aber auch technisch lässt sich gegen Einbrecher vorgehen. Alle typi-
schen Einstiegsstellen (Fenster, Türen, Lichtschachtgitter) lassen sich 
mechanisch verstärken. Je nach Ausgangslage kann auch der Einsatz 
einer Schockbeleuchtung oder einer Alarmanlage Sinn machen. 

Wer in seinem Wohnquartier Einbrüche, verdächtige Personen oder 
Fahrzeuge beobachtet,Fahrzeuge beobachtet,Fahr soll dies bitte sofort der Kantonspolizei Thurgau 
über die Notrufnummer 117 melden. Besonders hilfreich ist, wenn ge-
naue Angeben zum Signalement der Täter (Anzahl, Kleidung, Statur, 
Fluchtrichtung, Fahrzeuge etc.) gemacht werden können.

Mehr Infos zum Thema «Einbruchschutz» gibt es unter www.kapo.tg.ch/ 
einbruch oder auf jedem Kantonspolizeiposten.
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